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Deutſchland.
Berlin, d. 24. Auguſt. Se. Majeſtät der König haben

dem Ober ZollJnſpektor, Steuer Rath Koönigk zu Swine-
munde, den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
zu verleihen geruht.

Berlin, d. 25. Auguſt. Se,. Majeſtät der Koönig haben
dem penſionirten Regierungs und MedizinalRath Dr. Keſſel
zu Königsberg in Preußen den Rothen Adler Orden vierter
Klaſſe zu verleihen geruht.

Der Hof Faägermeiſter, Freiherr von der Aſſeburg,
iſt von Meisdorff hier angekommen.

Se. Excellenz der General Lieutenant, General Jnſpekteur
der Feſtungen und Chef der Jngenieure und Pioniere, Aſter,
iſt nach Schleſien, und der Kaiſerl. Oeſterreichiſche außerordent-
liche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter am Königl. Schwe
diſchen Hofe, Graf von Woynag, von hier nach Dresden ab
gereiſt.

Berlin, d. 26. Auguſt. Se. Majeſtät der König haben
dem Kammerherrn, Grafen von Zech Burkersroda in
Bundorf bei Merſeburg, die Erlaubniß zur Anlegung des von
Sr. Durchlaucht dem Herzoge von Anhalt Deſſau empfangenen
Ritterzeichens des Ordens Albrecht des Baren zu ertheilen ge

ht.dw Der Königl. Sardiniſche außerordentliche Geſandte und be

vollmächtigte Miniſter am Kaiſerl. Ruſſiſchen Hofe, Graf von
Roſſi, iſt von Dresden hier angekommen.

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen, Graf zu
Stolberg-Wernigerode, und der Hof-Jagermeiſter, Frei-
herr von der Aſſeburg, ſind nach Magdeburg, und der
Königl. Sachſiſche General-Major und Ober-Stallmeiſter, von
Fabrice, von hier nach Dresden abgereiſt.

Ems, d. 18. Auguſt. Am Abend des 6. Auguſts trafen
Se. Kaiſerl. Hoheit der Großfürſt Thronfolger von
Rußland hier ein, um nach dem Rathe der Aerzte eine voll
ſtändige Trink- und Badekur zu gebrauchen die am 9. dieſes
von Höchſtdemſelben begonnen und bis jetzt ohne Unterbrechung
fortgeſetzt wurde. Jn dem friſchern und heiteren Ausſehen ſpricht
ſich die fortſchreitende Wiedergeneſung unſeres hohen Kurgaſtes
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um ſo mehr auf die erfreulichſte Weiſe aus, als keine Symptome
eines beunruhigenden Krankheitszuſtandes vorhanden ſind.

Die Wiener Zeit, enthält in italieniſcher und deutſcher Spra-
che ein am 1. Aug. erlaſſenes kaiſerliches Patent, welches be
ſtimmt, daß zu Anfange des Septembers die Huldigung und
Krönung in Mailand ſtatt finden und die Central und Provin-
zial-Kongregationen und die Podeſtä aller Städte ſich dahin ver-
fugen ſollen, um die Huldigung zu leiſten und der Krönung bei
zuwohnen. Auch ſollen die Wurdenträger des lombardiſch ve
netianiſchen Königreiches ihrer Verpflichtung gemäß bei der Hul-
digung gegenwärtig ſein und ihre Dienſte mit den Großwurden-
trägern des kaiſerlichen Hofes leiſten.

Schwei z.
Zurich, d. 20. Auguſt. Der kleine Rath von Thurgau

hatte beſchloſſen, in der Angelegenheit von Louis Bonapar-
te den großen Rath nicht zu ver ſammeln. Da es nur ein Po
lizeifall ſei, ſo halte er ſich ſelbſt fur kompetent, und verweigere
die Entfernung Louis Bonaparte's. Auf ſpatere Aufſchluüſſe
der Thurgauiſchen Geſandtſchaft hin iſt aber der große Rath nun
dennoch auf den 22. Auguſt einberufen.

Nie der ltan d e.
Amſterdam, d. 18. Auguſt. Der hier erſcheinende

Avondbode“ hat aus London die Nachricht erhalten, daß am
13. Auguſt eine Verſammlung der Konferenz Statt hatte. Es
iſt darin nichts beſchloſſen worden aber Lord Palmerſton hat
mit Warme die Intereſſen Belgiens vertheidiget und behauptet,
daß der Finanz Etat im Jahr 1831 unrichtig dargeſtellt worden
ſei und daß man folglich die 24 Artikel revidiren muſſe. Er ver-
warf die Zahlung des Rückſtandes. Es iſt naturlich, daß die
nordiſchen Botſchafter ihn nicht widerlegen konnten. Es bleibt
daher fur Holland zu beweiſen daß die erſten Angaben richtig
waren. Der holländiſche Geſandte Hr. Dedel hat, wie es ſcheint,
ſich jedem der Botſchafter erboten dieſen Beweis zu liefern.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 17. Auguſt. O Connell eröffnete ſeine

Rede, die er am Mittwoch vor ſeinen Wahlern in Dubtlin hielt,
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verfloſſenen Seſſion? Jch muß es nur geſtehen, wir ſind verra
then und verkauft, und ich erſcheine von neuem unter hnen,
um auf Trennung der Union zu dringen. Mißverſtehen ſie mich
nicht ich will noch einen Verſuch machen, aber auch nur noch
Einen Es giebt in England eine liberale und einſichtsvolle Par
tei und eine an ſich zahlreiche Minorität, die für uns ſind.
Aber der Haß gegen dieſes Land wird durch böswillige Bigotterie
und die gegen uns herrſchende NationabApathie vermehrt. Tag
fur Tag wird er vermehrt. Ich glaube, Wellington iſt entſchlof
ſener als jemals in ſeiner verächtlichen Feindſeligkeit gegen die
Rechte Jrlands. Ich bin verſichert, daß Peel uns wo möglich
herzlicher als je zuvor haßt. Ich ſehe, daß der Geiſt und der
Entſchluß, uns nicht nur das zu verſagen, was wir verlangen,
ſondern auch uns das zu nehmen, was wir beſitzen immer ſtär
ker wird. Jn dieſer Ueberzeugung ſtehe ich vor Jhnen. Der
erſte Gegenſtand, den ich hier zu berühren habe, hängt mit un-
ſerem Eintritt ins Parlament zuſammen. Als wir den Fuß ins
Haus ſetzten waren wir unſerer 78 Liberale unter den irländi
ſchen Mitgliedern und 32 Tories. Alles, was Einſchuchterung,
Beſtechung oder die Tyrannei der Gutsbeſitzer vermag, wurde
aufgeboten, um jenen Phalanx zu vermindern und die Reihen
unſerer Feinde zu vermehren. Dieſer Verſuch mißlang, er ſchei
terte an dem irländiſchen Volke. Wenn man mir ſagt, die Auf
löſung der Union ſei nicht zu erreichen, ſo verweiſe ich auf das, was
die Wahler von Jrland ſchon gethan haben, und frage: „Werden
die Söhne die Bruder die Vater ſolcher Männer ſich willig
unter ein Sklavenjoch beugen? Uns, den Mitgliedern fur Jr
land, wurden 32 Petitionen übergeben von denen nur zwei ih-
ren Zweck erreichten, und wodurch erreichten ſie dieſen Durch
das was ich an einem anderen Orte nannte wie nannte ich
es (eine Stimme: „Meineid!“) Ganz recht, man gab mir
einen Verweis dafur, und ich ſagte es noch einmal. Ja, die
Tories erreichten ihren Zweck durch Meineid.

Der Graf Survilliers (Joſeph Bonaparte) iſt am 16.
Auguſt von London abgereiſt. Er wollte ſich am 20. Auguſt nach
NewYork einſchiffen.

Spanien.
Telegraphiſche Depeſche. (Bordeaux, d. 18. Auguſt.)

Jn der Nacht auf den 8. Auguſt hat der Karliſtenchef Cabrera
die Chriſtinos unter San Miguel angegriffen. Zuruckge
ſchlagen durch die Kavallerie verlor er ſeine Stellung und zog ſich
auf die Anhoöhen von Carocha zuruück. Die Konvois und das
Belagerungsgeſchütz iſt am 9. Auguſt vor Morella angekommen.
Am 10. bemachtigte ſich ein von der Artillerie gedecktes Bataillon
der von dem Feind rings um den Platz beſetzt geweſenen Stellun
gen. Am Abend war alle Perbindung (der Karliſten) mit Mo
rella abgeſchnitten.

Tuürk e i.
Alexandrien, d. 26. Juli. Die Flotte des Paſcha kreuzt

noch immer vor dem Hafen Alexandriens, ohne weiter als bis
auf die Rhede von Abukir zu gehen. Wo die des Sultans iſt,
weiß man nicht genau, jedoch ſoll ſie ſich zwiſchen Cypern und
Rhodos befinden. Fur den Augenblick laſſen die KriegsGeruchte
ein wenig nach, da man die Ankunft des Kapudan Paſcha er
wartet, um ber Bedingungen zu unterhandeln. Der Pa-
ſcha will den Tribut nach wie vor zahlen (d. h. eigentlich gar
nicht, denn er zahlt ihn nur immer ſehr unregelmäßig), dagegen
ſoll Aegypten „und was daran hängt ein Ausdruck der
ſich wunderbarerweiſe bis nach Alexandrien fortgepflanzt hat!
in ſeiner Familie forterben.

r

Vermiſchtes.
Brüſſel, d. 18. Auguſt. Die Bewegung auf der Ei

ſenbahn am 26. d. M. war eine der außerordentlichſten. Zu
Mechel n allein hat man mehr als 18,000 Billets adgeliefert. Ei
nen Aagenblick am Morgen befanden ſich in der Eentralſtation
177 Waggons, die von verſchiedenen Punkten angekommen wa
ren und zuſammen mehr als 5000 Perſonen mitbrachten. Man
vegreift, daß eine ſolche Ueberfüllung von Menſchen, ungeachtet
Des Eifers der Angeſtellten, einige VBerzögerungen im Dienſte
verurſacht hat, aber, dies beſeitiget, hatte man keinen Unfall zu
deweinen. Am Morgen waren an der Station zu Bruſſel die
Warteſale ſo angefuüllt, daß man darin erſtickte. Ungeduldige
Reiſende zerbrachen einige Fenſterſcheiben, um ein wenig Luft
zu erlangen.

Nach der jüngſten Volkszählung im Königreich Sach
ſen vom 1. December 1837 war ſolches mit 1,652,114 Men
ſchen bevoölkert, nämlich, und einſchließlich des Militairs, mit
804,002 männlichen und 848,112 weiblichen Geſchlechts.

Das am 10. Auguſt von Meſſina und Catanea in Nea
pel angekommene Dampfſchiff brachte die Nachricht, daß der
Aetna in großer Thätigkeit ſei und die Lava bereits die Caſa
ingleſe erreicht habe.
blicken.

Fonds- und Geld-Cours.
B er lin v Pr. Cour. e Pr. Cour,.

t. Schaldſch. 1025 Pomm. Pfandbr. 57 102 101
Pr. Engl. Obl. 30 4 1083 1023 Kur u. Nm. do. 1025 1025
Pr. Sch. d. Sech. 665664 Schleſiſche do. 4 11044
Km. Obl. m. l. C. 4 1035 1033 rückſt. C. d. Km. 95 91
Nm. Jnt. Sch. do. 4 103 do. do. d. Nm. 954 943
Berl. Stadt Obl. 4 1083 1035 Zinsſch. d. Km. 95594
Königsb. do. 4 J do. do. d. Nm. 95594Elbing. do. SGold al marco. 2154 2145Danz. do. in Th. 46 Neue Duk. 18Weſtpr. Pfandbr. 4 (101 Friedrichsd'or 18 18

do. do. 341003 100; And. Goldmün
Gr. Hz. Poſ. do. 4 105z 1043 J zen à 5 Thlr. 132 122
Oſtp. Pfanddr. do. 4 I01 Diskonto 8 4do. do. 83 1005 100
Pomm. Pfandbr.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 25. Auguſt.
Weizen 2 thl. 2 ſgr. 6pf. bis 2thl. 7 ſgr. 6 pf.
Roggen e 21 e 1 2825Gerſte J e 1 9Hafer 1 3 1 2 e 6Magdeburg, den 24. Auguſt. (Nach Wispeln.)
Weizen 46 53 thl, Gerſte 26 28 thl.
Roggen 36 41 Hafer 253 29

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, den 23. Auguſt,

Weizen 2 thl. 20 gr. bis 5 thl. 8 gr.
Roggen s 16 4Gerſte 2 e 2 10Hafer 1 22 2 2Rappsſaat e. eW. Rübſen 7 7 12S. Rübſen 9 5Oel, der Ctr. 14 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 24. Auguſte 30 Zoll unter 0.

Der Veſuv laßt kein Rauchwolkchen mehr
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Goldnen Ring:

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde dom 24. bis 26, Auguſt.

Jm Kronprinzen: Frau Gener. v. Kien u. Frau Grafin v. Zech
a. Reinsdorf. Hr. Rittergutsbeſ. v. Bardeleben a. Kaſſel.

Hr. Rittergutsbeſ. Rehfeld a. Golzow. Hr. Part.
Meier, Hr. Sped. Seebe, Mad. Schmidt m. Fam. u. Mad.
Hartwerk m. Fam. a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl. Peterſen
u. Maßner a. Berlin. Hr. Kaufm. Lehmann a. Celle.
Hr. Kaufm. Lorch a. Mainz. Hr. Kaufm. Schwalbach a.
Hannover. Hr. Fabr. Henſchel a. Kaſſel. Hr. Oberſt
Lieut. Stockmer a. Deſſau. Hr. Geh. Ober Reg. Rath
Keller m. Fam. u. Hr. Stadtr. Reimer m. Fam. a. Berlin.
Hr. Domh. v. Levtzow u. Frau v. Rohr a. Kleuden. Hr.
Mechan. Gniebnitz a. Roſtock. Hr. Fabr. Sucker u. Hr.
Kaufm. Riedemann a. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Hart-
wich a. Leipzig.

Stadt Zuüürch: Die Hrrn. Kaufl. Schönſank u. Junge u, die
Hrrn. Stud. v. Veltheim u. v. Belt a. Berlin. Hr. Graf
v. Told a. Polen. Hr. Kaufm. Mentz a. Muühlhauſen.
Hr. Kaufm. Ahrens a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Boſſe a.
Dresden. Hr. Part. Kützing a. Bern. Hr. Fabr. Gui-
ſchardt, Hr. Brauer Krüger u. Hr. Baron v. Arnim a. Mag-
deburg. Hr. Dr. med. v. Middendorf a. Petersburg.
Hr. Part. Kröbel a. Merſeburg. Hr. Part. Boſſe a. Frank-
furt. Hr. Kaufm. Heine a. Berlin. Hr. Kaufm.
Schmidt a. Leipzig.

Hr. Reg. Rath v. Geisler a. Potsdam.

Goldnen Löwen:

Rohne a. Zweitau. Hr. Lehrer Voigt a. Salzwedel.
Hr. Kaufm. Niemann a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Wel-
ler a. Hamburg. Hr. Maler Kuhne a. Dresden. Hr.
Kaufm. Geßner a. Gotha. Hr. Kaufm. Hack a. Frank
furt. Hr. Rathmann Banert u. Hr. Lehrer Fritſch a. Eis
leben. Hr. Fabr. Braune a. Freidurg.

Hr. Kaufm. Simon a. Eisleben. Hr.
Kaufm. Hirſchberg u. Hr. Pred. Mulnier a. Berlin. Hr.
Banquier Nathalian a. Braunſchweig. Hr. Geh. Juſttz-
rath Knabe u. Frau Prof. Schnaubert a. Jena. Hr.
Steuer Jnſp. Küſter a. Hof. Hr. Lieut. v. Schlichting a.
Königsberg. Hr. Archivr. Kiſter u. Hr. Hofbaur. Lauſfer
a. Hannover. Hr. Part. Baß m. Fam. a. Kaſſel. Hr.
Reg. Rath Krauſe a. Königsberg. Hr. Stadtr. Kneiſel
a. Leipzig. Hr. Kaufm. Doring a. Barby. Hr. Kaufm.
Mertens a. Hamburg. Hr. Kaufm. Mengelſtein a. Ron-
neburg. Hr. Kaufm. Pfeiffer a. Jhlefeld. Die Hrrn.
Kaufl. Baumann u. Beck a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Jabs a. Tilſit. Hr. Provinz. Schulr. Dr. Schaub a.
Magdeburg. Hr. Prof. Dr. Gerbes a. (Breifswald.

8 Schwänen: Hr. Kammermuſ. Nehrlich a. Berlin. Hr.
Kaufm. Fiſcher a. Magdeburg. Hr. Oekon. Hartmann a-
Bretleben. Hr. Aktuar Heine a. Frankenhaufen.

Schwarzen Bär: Hr. Braumeiſter Bruthuhn a Koblenz.
Hr. Kaufm. Liek a. Aachen. Hr. Lederhändler Zinn a.
Naumburg. Hr. Pol. Exp. Kaufmann a. Jeſſen. Hr.
Handl. Comm. Chriſt a. Leipzig. Hr. Ziegelmſtr. Seifert
a. Lemsdorf. Hr. Kaufm. Biermann a. Neuſtadt. Hr.

Hr. Stabsarzt v. Hauſen a. Finnland. Hr. Diakonus Kaufm. Axt a. Eisleben. Hr. Lehrer Berger a. Dresden.
h —vw2

Kunſt-Nachricht.
8 Montag den 27. Auguſt, Abends 6 Uhr,

Verſammlung der

Sing- Akademie
im Saale des Kronprinzen.

Geubt wird:
Choral.
Jſrael in Egypten von Händel.

men
Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Der Einwohner Becker in Siebige-

rode hat vor Kurzem ein demſelben angeb-
lich von dem Handarbeiter Bruhmann aus
Obersdorf uübergebenes Gewehr mit Feuer-
ſchloß, auf welchem ſich die Jahreszahl 1798
und noch einige unleſerliche Schriftzuge befin

5 den, an uns abgeliefert. Da dies Gewehr
muthmaßlich geſtohlen worden iſt, ſo fordern
wir nicht nur den etwanigen Eigenthumer deſ

4 ſelben, ſondern auch alle diejenigen welche
das Gewehr zu kennen glauben, hiermit auf,
ſich unverzuglich deshalb bei uns zu melden.
Koſten werden dadurch nicht verurſacht.

Sangerhauſen, am 21. Aug. 1838.
Königl. Preuß. Jnquiſitoriat.

Bekanntmachung.
Zur Chauſſirung des Weges von den

4 Schachten No. 6. und 7. des Zſcherbener
Braunkohlenwerkes nach der Zſcherbener

Seitenſtraße wird die ſofortige Anfuhre
von p. p.

50 Schtrth. Steine a. d. Paſſendorfer Bruche,

50 r 3 Dolauer50 Brachwitzer u.100 Stteinknack von den Weinbergen
bei Gimritz,

nöthig.
Dieſelbe ſoll

Mittwoch den 29. d. M., Vorm. 9 Uhr,
im Gaſthofe „zur Sonne“ in Nietleben
dem Mindeſtfordernden öffentlich verdungen
werden.

Halle, den 24. Auguſt 1838.
Der Wegebaumeiſter

Koppin.
Es werden geubte Steinſchlager geſucht.

Dieſelben haben ſich bei dem Chauſſee- Aufſe
her Ulrich im Chauſſee Hauſe bei Grö-
bers zu melden und die Bewilligung eines
angemeſfenen Lohns zu erwarten.

Halle, den 25. Auguſt 1838.
Der Wegebaumeiſter

Koppin.
Kirchen-Drgel- Verkauf.

Sollte eine benachbarte Gemeinde
einer guten Orgel von 10 Regiſtern, fur

empfehlende zu billigem Preis nachweiſen.

Dr. Naue,
Univerſitaäts Muſikdirector in Halle.

eine maßig große Kirche brauchbar, be
durfen, ſo kann ich eine ſolche ſehr zu

Ein Pferd, zum Reiten und Fahren
brauchsar, ſehr dauerhaft und fehlerfrei, iſt
zu verkaufen auf der Pfarrso in Landsberg.

Die Beiträge zur allgemeinen Wittwen
Verpflegungs- Anſtalt werden bis zum 15.
Sept. c. in den Vormittagsſtunden von mir
in Empfang genommen.

Halle, den 26. Auguſt 1838.
W. Stoudemund.

Einen Lehrling ſuche der Horndrechsler
meiſter Puppendick, wohnhaft in der Leip
zigerſtraße No. 1665.

Auch iſt noch ein Logis an eine ſtille Fa
milie vorn heraus zu vermiethen.
Die Liſten der ten Klaſſe find angekom
men und liegen zur Einſicht bereit; auch koön
nen die Gewinne gegen Rückgabe der Looſe in
Empfang genommen werden. Die Renova-

tion der ten Klaſſe muß bei Verluſt des An
rechts bis zum 10. September geſchehen und
ſind dazu auch noch Kauflooſe in ganzen, hal-
ben und vierteln zu haben.

Der Königl. Lott.-Einn. Lehmann
in Halle an der Saale.

Von ausgezeichnet fetten Holl. neuen
Vollharingen empfing eine Sendung

G. Goldſchmidt.
Den 30. oder 31. Auguſt iſt Gelegenh it

nach Dresden, Teplitz und Prag zu
fahren beim Lohnfuhrmann Schaaf in der
Leipzigerſtraße



Heute Concert durch die Dölauer Berg
hautboiſten und Jllumination bei

Kühn e auf der Maille.
Heute Concert im Furſtenthale.

Stadtmuſikchor.
Der zu Als leben a. d. S. bei der Fähr-

uüberfahrt ſehr vortheilhaft gelegene und zu
mehrern andern Nebengewerben ſich eignen-
de Gaſthof, „zur neuen Sonne mit auch
ohne 48 Scheffel Einſaat haltendem Feld, ſoll
den 10. September d. J. unter den im Ter-
min bekannt zu machenden Bedingungen, in
gedachtem Gaſthofe ſelbſt entweder verkauft
oder von Michaelis d. J. ab auf 6 nach ein
ander folgende Jahre, mit Vorbehalt der
Auswahl unter den Licitanten, verpachtet

werden. Picht.
Mein Commiſſions Lager von Ma

hagoniFournieren iſt durch eine neue
Sendung ſchöner Waare wieder vervoll
ſtandigt worden.

Halle, den 23. Auguſt 1838.
C. P. Heynemann.

Einen Lehrling ſucht der Schuhmachermſtr.
Fiedler, große Brauhausgaſſe No. 354.

Seminar-Präparanden- Anſtalt
in Eisleben.

Diejenigen jungen Leute, welche in die
hieſige Präparanden Anſtalt eintreten wollen,
haben ſich den 2. October c. zur Aufnahme-
Prufung zu ſtellen, ihre Zeugniſſe mitzubrin-
gen und an dieſem Tage früh um 7 Uhr bei
mir zu melden. Die Hauptaufnahme findet
kunftig allemal im Monat October Statt.

Eisleben, den 20. Auguſt 1838.
Clingeſtein, Director.

Ein Kapital von 30,000 Thlrn. und 4
pCt. Zinſen, nach Befinden auch billiger, ſoll
im Ganzen oder in Poſten zu 10,000 Thlr.
durch den Negotiant Ehrlich in Naum-
burg ausgeliehen werden. Auch weiſet der
ſelbe 2 ſofort zu übernehmende Pachtungen
nach.

Einladung
zur vierten

Jnduſtrie Ausſtellung
der

polytechniſchen Geſellſchaft

in Leipzig.

Die hieſige polytechniſche Geſellſchaft beab
ſichtigt

zur Michaelis Meſſe l. J. im Saale der
deutſchen Buchhändlerboörſe

die vierte Ausſtellung von Gegenſtänden der
Induſtrie und zwar
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vom zwanzigſten September bis zwanzigſten
October

zu veranſtalten.
Die dafur getroffenen Einrichtungen ſind

folgende
H zu derſelben werden Kunſt Gewerbs,

und Fabrik Erzeugniſſe aller Art
a) des geſammten Königreichs Sachſen,
b) der großherzoglich und herzoglich ſachſt

ſchen Lander, a
c) des königl. preußiſchen Herzogthums

Sachſen und
ch) der fuürſtlich reußiſchen Lander

angenommen und dabei bemerkt, daß nicht
blos durch Kunſt und Neuheit ausgezeichnete
Gegenſtände willkommen ſind, ſondern daß
es vielmehr Zweck der Ausſtellung iſt, durch
Zuſammenſtellung der verſchiedenartigſten
Induſtrie Erzeugniſſe ein anſchauliches Bild
des geſammten ſächſiſchen Gewerbfleißes zu
geben.

2) Dabei wird auch eine
Ausſtellung von Adreſſen und Preis Cou-

ranten
ſtattfinden; weswegen die unterzeichnete Ge-
ſellſchaft ihr Geſuch um Ueberſendung derſel
ben wiederholt, damit ſie in den Stand ge-
ſetzt iſt, die häufigen Nachfragen zu befriedigen.

3) Mit dieſer Ausſtellung wird ferner eine
Verlooſung

verbunden, wozu nur wi klich ausgeſtellte Ge
genſtände durch das Directorium unter Zuzie-

hung von Sachverſtändi en gewählt werden
ſollen und zwar ſo, daß der kleinſte Gewinn
nicht unter dem Werthe von 16 Gr.
ſein wird. Zu derſelben werden Looſe zu 8
Gr. das Stuck ausgegeben und wird ſich der
Ankauf der zum Verlooſen geeigneten Gegen-
ſtande nach dem Abſatz ſtellen. Die Verloo-
ſung ſelbſt wird vor Notar und Zeugen öffent-
lich vollzogen und deren Erfolg bekannt ge-
macht werden.

4) Die Aufſtellung iſt innerhalb der ge
dachten Zeit von fruüh 9 bis Abends
5 Uhr unter gehoöriger Aufſicht ununterbro-
chen geöffnet und die Geſellſchaft wird dafur
beſorgt ſein daß jede Beſchädigung an den
Ausſtellungs Gegenſtänden verhütet werde.
Sie wird dieſelben auch gegen etwanigen
Feuerſchaden gehörig verſichern.

5) Die Einſendung der augszuſtellenden
Gegenſtände mit Angabe des vollſtändigen
Namens und Wohnorts des Einſenders, ſo
wie des Preiſes der Waaren (um ſelbige, wie
es oft gewunſcht wird an Kaufluſtige uber-
laſſen zu können) erbitten wir uns unter der
Adreſſe
der polytechniſchen Geſellſchaft zu Leipzig

durch unſer Mitglied Herrn Kaufmann und
Spediteur Hercher, Ricolaiſtraße Nr. 555,

vom 27. Auguſt bis 15. September
und werden es gern ſehen, wenn uns vorläu-
ſige Anmehhungen zukommen, um den Schluß
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und Druck des Catalogs gehörig bewerkſtelli
gen zu können.

6) Die Transportkoſten und das Poſt
porto werden zwar von der polytechniſchen Ge
ſellſchaft uübernommen und getragen jedoch
wird j de in ſolcher Beziehung ihr gebotene
Erleichterung mit größtem Danke anerkannt
werden.

7) Unſern gewerbtreibenden Mitburgern
und Geſchäftsfreunden bemerken wir noch be
ſonders, daß zur Leitung dieſer Ausſtellung
ein Comité aus folgenden Mitgliedern ernannt
worden iſt
1) Hr. Wilh. Ambr. Barth, Buchhandler.
2) Ferd. Buchheim, Holzbronzefabrik.
3) Joh. Gottl. Dittrich, Poſamentirer.
4) Wilh. Gerhard, Legationsrath.
5) Ernſt Adolph Haake, Gurtiermſtr.
6) Eduard Hercher Kaufm. und Sped.
7). Fried. Aug. Kretzſchmer, Lithograph.
8) O. F. Kühnel, Handlungs-Buchh.
9) Fried. Dav. Leuthier sen. Tapez.

10) W. A. Lurgenſtein, Stadtrath.
11) J. Bodo Meyer, Senſal.
12) F. W. Mercker Architekt.
13) Guſtav v. Mucke, J. U. B.
14) Fr. Nies, Buchdr. u. Schriftg Beſ.
15) Gottlob Pauſch, Schuhmachermſtr.
16) Carl Gottl. Philipp, Buchbindermſtr.
17) J D. Schellbach, Backerobermſtr.
18) J. G. Schmidt Stadtrath.
19) Chr. A. Schmidt, Schneidermſtr.
20) Ludwig Schreck, Buchhandler.
21) J. G. Schutz, Geometer.
22) C. A. Seyffert, Backerobermſtr.
23) J. G. Wiezner, Optic. u. Mechan.
24) Gottl. Heinr. Winter, Klempnermſtr.
bei welchen ſie gefälligſt die zur Ausſtellung
zu bringenden Gegenſtände baldigſt anmelden
wollen.

8) Jn der nächſten Woche nach Schluß
der Ausſtellung und Verlooſung ſollen die aus
geſtellt geweſenen Erzeugniſſe oder der Erlös
dafür den reſp. Einſendern wiederum uber
macht werden.
O) Der geſammte Fabrik und Gewerbe

ſtand genannter Lander wird hiermit zur thä
tigen Theilnahme ergebenſt eingeladen.

Da Leipzig während der Meſſe ein Sam
melplatz der merkantiliſchen und induſtriellen
Intereſſen des Jan und Auslandes, ſa ſelbſt
der entfernteſten Länder iſt, ſo geben wir uns
der Hoffnung hin, durch dieſe rein zum Vor-
theile des Fabrik und Gewerbweſens zu
unternehmende Ausſtellung der geſammten

vaterländiſchen Gewerbthätigkeit nach Kräf
ten nützlich zu werden und ſehen der Einſen
dung mannigfacher Erzeugniſſe und Fabrikate
entgegen.

Leipzig, im Monat April 1838.
Das Directorium

der polptechniſchen Geſellſchaſt.

Prof. Dr. Weber, Fr. Hofmeiſter,
Director. Secretair.
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